
 

PRESSEINFORMATION 
 

„Westfalen erfahren – Innovation und Tradition“ 
Startschuss zur Radtour am Sonntag, 10. Juli 2011 
 
Münster. „Westfalen erfahren“: Unter diesem Leitwort treten Stiftung und Verein Westfalen-
Initiative vom 10. bis zum 13. Juli 2011 nun schon zum fünften Mal in die Pedale. Das diesjähri-
ge Motto lautet „Innovation und Tradition“. Durch die Radtour, die sich vornehmlich an Journa-
listen richtet, möchte die Westfalen-Initiative auf die Stärken Westfalens, Schönheiten und Ei-
genarten diesmal vor allem im Sauerland aufmerksam machen. Geradelt wird im Hochsauer-
landkreis, im Kreis Olpe, im Märkischen Kreis und am letzten Tag der Tour auch im Kreis Unna. 
 

Dr. Karl-Heinrich Sümmermann, Vorsitzender des Vereins Westfalen-Initiative, und der 
Mescheder Bürgermeister Hans-Ulrich Hess geben am Sonntag, dem 10. Juli, in Meschede den 
Startschuss zur diesjährigen Tour. Startpunkt ist das Rathaus in Meschede, Zielort am 13. Juli 
das Kettenschmiedemuseum in Fröndenberg. Die Tour geht über Eslohe, Schmallenberg, 
Kirchhundem, Lennestadt, Attendorn, Finnentrop, Werdohl, Altena, Iserlohn und Hemer nach 
Fröndenberg. Insgesamt werden über 200 Kilometer zurückgelegt. 
 

Die traditionelle Innovationskultur des Sauerlandes wird vielfältig beleuchtet, die Route führt zu 
alteingesessenen Familienbetrieben und Marktführern, zu bedeutenden Gebäuden und Muse-
en. Die Tour ist keine gewöhnliche Fahrradtour, sie ermöglicht den Blick hinter die Kulissen von 
Wirtschaftsunternehmen und Kulturbetrieben. Sie stellt eine sehenswerte Region vor, in der es 
einiges zu entdecken gibt. Wichtiges Thema der diesjährigen Tour ist die Regionale 2013, die in 
Südwestfalen viele Menschen motiviert, sich für ihre Region einzusetzen. 
 

Auch in diesem Jahr begleiten Journalisten, Politiker, Kulturschaffende und Wirtschaftsvertreter 
die Tour, die in Kooperation mit den Kreisen, Städten und Gemeinden entlang der Route sowie 
mit der Südwestfalen Agentur, Sauerland Initiativ und Sauerland Tourismus realisiert werden 
konnte. „Westfalen erfahren“ wird unterstützt von den Sparkassen in der Region sowie 
Shopmacher eCommerce für Marken GmbH & Co. KG, Gescher. 
 

Die einzelnen Stationen der Radtour im Netz: www.westfalen-initiative.de 
 

Münster, 5. Juli 2011 
 

Die Westfalen-Initiative in Kürze 
Stiftung und Verein Westfalen-Initiative fördern das Subsidiaritätsprinzip und die Entwicklung Westfalens 
in Wissenschaft und Forschung, Bildung und Erziehung. Sie setzen sich dafür ein, Westfalen zu einer 
prosperierenden Region im zusammenwachsenden Europa zu machen und die Identität Westfalens zu 
stärken. Die Westfalen-Initiative will eine europäische Region Westfalen, die sich im Wettbewerb der 
Regionen behauptet und ihre in Geschichte und Tradition entwickelten Stärken voll entfaltet. 
Subsidiarität lässt sich kurz mit politischer Dezentralisierung, individueller Eigenverantwortung und bür-
gerschaftlichem Engagement umschreiben. In ihrer Arbeit und ihren Projekten setzt sich die Westfalen-
Initiative deshalb dafür ein, Verantwortlichkeiten auf möglichst niedriger Ebene anzusiedeln. Die Men-
schen sollen dabei unterstützt werden, Verantwortung für sich und andere zu übernehmen. Die Förde-
rung bürgerschaftlichen Engagements ist zentrales Anliegen der Westfalen-Initiative. 
Die Aktivitäten sind umfangreich und vielseitig: Sie reichen von kulturellen Projekten über die Stärkung 
der Stadt- und Regionalentwicklung bis zu Innovationsprojekten. Mehr unter www.westfalen-
initiative.de. 
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